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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dieser StiftungsNews blicken 
wir auf das vierte Quartal 2021 
zurück. Wir konnten in diesem 
Jahr neben der Ausschreibung 
„#ZusammenStark“ auch zahlrei-
che weitere Projekte unterstützen. 
So wurden zum einen 2.000 Euro 
für zwei Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe für die Anschaf-
fung von Hardware zur Verfügung 
gestellt. 

Zum anderen wurden dem SkF Ibbenbüren 2.000 Euro 
für die Wanderausstellung „Gesichter des Ehrenamts“ 

 32 Ehrenamtliche stehen mit ihrem 
Gesicht für das soziale Engagement 
in Ibbenbüren. Mit ihren Porträts hat 
der Sozialdienst katholischer Frauen 
(SkF) in Ibbenbüren eine Ausstellung 
gestaltet, die in einem Gartencenter 
und noch ein weiteres Jahr an wech-
selnden Orten in der Stadt zu sehen 
sein wird. Das Ehrenamt zu würdigen 
und dafür zu werben, unterstütze die 
Caritas GemeinschaftsStiftung für 
das Bistum Münster gerne, erklärte 
Tobias Glose, Geschäftsführer der 
Stiftung, bei der Übergabe einer 
Spende über 2.000 Euro an SkF-Ge-
schäftsführerin Barbara Kurlemann. 

Initiiert hat die Ausstellung die Frei-
willigenbörse „KISTE“ des SkF. In 32 
Projekten verschiedener Träger wurden 
Ehrenamtliche gewonnen, die sich nicht 
nur haben fotografieren lassen, sondern auch über ihre 
Beweggründe berichten und keinen Hehl daraus machen, 
wie gewinnbringend sie ihr Engagement einschätzen - für 
andere und vor allem auch für sie selbst. Die Freiwilligen-
börse möchte mit der Aktion auf die vielfältigen Möglich-

Finanzspritze für SkF-Ausstellung

32 Porträts stehen für das Ehrenamt in Ibbenbüren 
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keiten des Ehrenamts hinweisen und sich bedanken. 

Zu jedem Porträt gibt es digital eine Geschichte. Zu 
finden sind sie auf www.skf-ibbenbueren.de/wanderaus-
stellung-gesichter-des-ehrenamtes.

Spendenübergabe an den SkF Ibbenbüren (von links): SkF-Geschäftsführerin Barbara Kur-
lemann, Susanne Reibold (Leiterin der Freiwilligenbörse KISTE), Bärbel Lehmann (Vorsit-
zende des SkF Ibbenbüren) und Tobias Glose (Geschäftsführer der Caritas Gemeinschafts-
Stiftung für das Bistum Münster). 

ausgeschüttet. Näheres finden Sie in dieser Stiftungs-
News.

Wir bedanken uns bei allen für Ihr Engagement, die 
2021 die Stiftung ideell wie materiell unterstützt haben. 
Nur mit Ihrer Hilfe konnten wir die zahlreichen Projek-
te und Ideen fördern. Wir freuen uns auf das nächste 
gemeinsame Jahr und wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und Frohe Weihnachten!

Heinz-Josef Kessmann		  Tobias Glose 
Vorstandsvorsitzender		  Geschäftsführer	
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Im elften Jahr der Sammelaktion haben die Erlöse aus 
Restdevisen bei der Caritas die Marke von 100.000 
Euro überschritten. Das Geld aus dem Umtausch fließt 
seit 2010 in den Kapitalstock der Caritas Gemein-

schaftsStiftung für das Bistum Münster, so dass aus den Erträgen dauerhaft 
soziale Projekte gefördert werden können. 

Rund 9.000 Euro kommen in der Regel jährlich an nicht verbrauchten Urlaubs-
münzen und D-Mark beim Diözesancaritasverband Münster zusammen, in 
manchen Jahren waren es auch bis zu 13.000 Euro. „An die 1.500 Sammeldo-
sen sind vor Ort aufgestellt und kommen nach und nach gefüllt zurück“, erklärt 
Tobias Glose, Geschäftsführer der Stiftung. Das summiert sich zu Zentnern an 
Münzen, die von einer Spezialfirma bei Aachen sortiert und zurück in die Heimat-
länder transportiert werden. 

Auch wenn die Euro-Umstellung lange zurück liegt, „macht die D-Mark noch 
einen großen Teil des Erlöses aus“, freut sich Glose. Deutlich wird aber in der 
Tabelle der Einzelbeträge, dass eben viele Reiseländer außerhalb des Euro-Raums liegen. Mit an der Spitze stehen in 
der Liste die Schweiz und Großbritannien, zunehmend aber auch die osteuropäischen EU-Länder.

„Wir freuen uns weiterhin über übriggebliebenes Urlaubsgeld und noch nicht eingetauschte D-Mark-Münzen“, sagt 
Tobias Glose. Viele Banken sammeln für die Caritas, Sammeldosen stehen auch in Apotheken und vielen sozialen 
Einrichtungen. 
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100.000 Euro aus Restdevisensammlung

Urlaubsgeld für die Stiftung

Aus den Mitteln der Dachstiftung hat die Caritas Gemein-
schaftsStiftung mit je 1.000 Euro die Kinder- und Jugend-
hilfe Werne und den Sozialdienst katholischer Frauen in 
Bocholt bei der Anschaffung von Notebooks und Tablets 
unterstützt. 

Im digitalen und nach Öffnung weiterhin teilweise hybriden 
Unterricht fehlten den Kindern und Jugendlichen Laptops. 
Teilweise stellten die Mitarbeitenden ihre dienstlichen Ge-
räte zur Verfügung. Damit aber alle den notwendigen Zu-
gang zu den schulischen und anderen Online-Angeboten 
bekommen konnten, hatte die Kinder- und Jugendhilfe 
Spendenmittel für die Anschaffung der Geräte beantragt.

Der SkF Bocholt bat um die Förderung von Tablets, um 
Klienten im Ambulant betreuten Wohnen für psychisch 
kranke Menschen in Medienkompetenz zu schulen. In 
der Arbeit fiel immer wieder auf, dass sie mangels Wissen 
vermeidbare Schäden beim Surfen erleiden. In der Schu-
lung sollen sie deshalb auch insbesondere lernen, nicht in 
Abo-Fallen zu tappen und sich vor Phishing und anderen 
Betrugsversuche zu schützen. 

Stiftung unterstützt Anschaffung

Für digitale Teilhabe
Cent-Beträge auf ihrer Gehaltsabrechnung müssen 
sich die meisten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Diözesancaritasverbandes Münster nicht merken. Die 
Summe ist immer glatt. Es sind sehr kleine Beträge, die 
sie jeden Monat spenden. Die aber der Caritas-Stiftung 
für Menschen mit Behinderungen, einem der mittlerweile 
20 Stiftungsfonds, die von der Caritas GemeinschaftsStif-
tung verwaltet werden, zugute kommen. In 2021 hat der 
Diözesancaritasverband beschlossen, die Erlöse aus der 
Restcentaktion zu verdoppeln.

Übers Jahr fließen rund 400 Euro in diesen Topf, aus dem 
Leistungen für Menschen mit Behinderungen finanziert 
werden können, die in der gesetzlichen Regelversorgung 
nicht vorgesehen sind. Zum Beispiel hat der Stiftungs-
fonds den Erwerb des Führerscheins einer alleinerziehen-
den Mutter mit fünf Töchtern unterstützt, von denen eine 
an der Glasknochenkrankheit leidet. 

Der Spendentopf kann auch durch eine direkte Überwei-
sung aufgestockt werden: 
IBAN: DE87 4006 0265 0000 8010 09

Restcentaktion im Diözesancaritasverband

Kleine Beträge - große Hilfe


